
Programm: Samstag, 24.09.2016
10.00 – 10.15 Begrüßung und Einleitung: Frequenz
therapie und Biokybernetik Dr. med. Sigrid Teupe, 
Ärztin für Innere Medizin, 1. Vorsitzende der DGfFT, 
Dorsten, Dr. med. Jürgen Nienhaus, Arzt für Innere 
Medizin, Präsident der IÄGBM, Mülheim

10.15 – 11.00 Schicksal – Prägung: Vorher bestimmung 
oder Freiheitsentscheidung, Philo sophische Über
legungen Prof. Dr. Alois Huning, Philosoph, Wülfrath

11.00 – 11.45 Biokybernetik durch Bioresonanz therapie 
(am Beispiel von Burnout und Allergie) Ingrid   Fischer, 
Heilpraktikerin, Stuhr

11.45 – 12.15 Pause

12.15 – 13.00 Bioresonanztherapie bei Psycho soma
tosen Dr. med. Jürgen Nienhaus, Arzt für Innere 
 Medizin, Naturheilverfahren, Akupunktur und Homöo
pathie, Mülheim

13.00 – 14.15 Mittagspause

14.15 – 15.00 Bioresonanztherapie bei Rheuma tischen 
Erkrankungen Dr. Eckhart Herrmann, Arzt für Innere 
Medizin, Physikalische Rehabilitation und Naturheil
verfahren, Sasbach

15.00 – 16.00 Videoinstallation bei Trauma Dr. med. 
Sigrid Teupe, Ärztin für Innere Medizin, Homöopathie, 
Umweltmedizin, Tomatistherapie, Dorsten

16.00 – 16.30 Pause

16.30 – 17.15 Nutzen und Risiken der Elektro akupunktur 
nach Voll Dr. Hans Deves, Heilpraktiker, Oranienburg

17.15 – 18.00 Frequenztherapie in der ärztlichen 
 Praxis Dr. med. Sigrid Teupe, Ärztin für Innere  Medizin, 
Homöo pathie, Umweltmedizin,  Dorsten

18.00 – 18.45 Einfluss des Schreberschen Erziehungsstils 
auf uns und unseren Umgang mit Flüchtlingen Prof. 
Dr. Heinfried Duncker, Arzt für Psych iatrie und Psycho
therapie/Psychoanalyse, Moringen

Danach gemütliches Beisammensein

Anmeldung zum
9. intern. Kongress der

Deutschen Gesellschaft für Frequenztherapie
und Symposium der IÄGBM

Samstag,
24. September 2016
im Kolpinghaus Dortmund

Silberstraße 24-26 in 44137 Dortmund 

Name: _________________________________

Straße: _________________________________

PLZ/Ort: ________________________________

Tel.: ____________________________________

E-Mail: _________________________________

Mitgliedschaft erwünscht:    O ja    O nein
per Post an die
DGfFTh,
Dülmener Straße 17,
46286 Dorsten
oder:
Tel.: 0 23 69-205 98 59  Fax: 0 23 69-203172   info@dgfft.de

Kostenbeitrag Kongress:
90 €  (70 € für Mitglieder)
Mitgliedschaft DGfFTh: 96 € pro Jahr, Schüler und 
 Studenten frei
Volksbank Dorsten eG   DE 24 4266 2320 0177 0779 00

BItte überweisen Sie den Betrag bis zum 14.09.2016
wegen der Menüplanung.

9. intern. Kongress  
der Deutschen Gesellschaft  

für Frequenztherapie e.V.
und

Symposium  
der internationalen Ärztegesellschaft  

für Biokybernetische Medizin e.V.

Frequenztherapien  
als Steuerungsfaktor  

von Heilungsprozessen

Samstag, 24. September 2016

im Kolpinghaus Dortmund

Silberstraße 24-26 in 44137 Dortmund 

Interessierte Therapeuten und Laien  

sind herzlich eingeladen. 

Sie können auch Mitglied werden.
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IÄGBM,
Schloßstr. 14,
45468 Mülheim



Veranstaltungsort

Kolpinghaus Dortmund
Silberstraße 24-26, 44137 Dortmund
Einlass: ab 9.00 Uhr

Parkmöglichkeit:
Tiefgarage Hansaplatz, Hansastraße

Anmeldung: info@dgfft.de
Tel.: 0 23 69-205 98 59  Fax: 0 23 69-20 31 72

Kostenbeitrag Kongress:
90,00 Euro (Mitglieder 70,00 Euro)

Die Ziele der Deutschen  Ärztegesellschaft 
für Biokybernetische Medizin

Die Biokybernetische Medizin ist eine Form der 
Kybernetik, welche die Lehre von Steuerungs- und 
Regelungsprozessen darstellt. Greift man in die Steuerungs- 
und Regelungsprozesse des Biosystems Mensch, Tier oder 
Pflanze ein, handelt man biokybernetisch. Über eine Kraft 
anhand einer speziellen Methode die selbstregulativen 
Heilkräfte in einem biologischen Organismus steuernd 
zu beeinflussen, wird daher als Biokybernetische Medizin 
bezeichnet.  Diese Methoden können auf verschiedenen 
Milieuebenen einwirken:

auf der (sub)atomaren Ebene, z.B. zur Beeinflussung 
von pH-Wert, Redox-Potential und Elektrolyt- und 
Wasserkonzentrationen,

auf der molekularen Ebene zur Beeinflussung von 
bioaktiven Substanzen wie Enzymen, Vitaminen, 
Transmitterstoffen und Hormonen,

auf der zellulären Ebene zur Verbesserung der 
Zellfunktionen,

auf der Organebene zur Verbesserung der Organfunktion,

auf der Systemebene zur Verbesserung der 
Kommunikation und Zusammenarbeit der einzelnen 
Organe und Harmonisierung der geistig-seelischen 
Steuerungsebene,

auf der bislang wenig erforschten, umstrittenen Ebene 
der Aura bzw. des bioelektrischen Raumes in und um 
einen Organismus (quantenphysikalische Ebene) zur 
Harmonisierung der Energielage.

Jede Ebene kann Einflüsse auf eine andere ausüben 
und selbst von anderen beeinflusst sein. Auch innerhalb 
einer Ebene sind oft hilfreiche Steuerungsprozesse 
notwendig. Die Biokybernetische Medizin will daher 
steuernd in diesen Prozess der Wechselwirkung in und 
um diese verschiedenen Ebenen eingreifen und die 
natürlichen Selbstheilungskräfte anregen. Sie betrifft also 
Körper, Geist und Seele und stellt damit eine Form der 
Ganzheitsmedizin dar.

Dr. med. Jürgen Nienhaus

Die Ziele der Deutschen Gesellschaft
für Frequenztherapie e.V.

Die Gesellschaft wurde 2007 gegründet mit dem 
Ziel, Frequenzen in Landwirtschaft und Medizin zu 
integrieren inklusive Vektorpotentialfelder.

Der Hintergrund war der, dass es im 21. Jahrhundert 
immer noch viele Krankheiten gibt, die sich weder 
schulmedizinisch noch alternativmedizinisch aus- 
reichend therapieren lassen. Unserer Meinung nach 
werden Frequenzen zu wenig in Therapiekonzepte 
integriert, obwohl genügend Möglichkeiten zur Ver-
fügung stehen. Licht, Farben und Klänge können  
zur Heilung und Verbesserung der Lebensqualität 
zusätzlich zu allen anderen Maßnahmen eingesetzt 
werden.

Unsichtbare Frequenzen sind bereits selbstverständ-
lich in unserem Alltag integriert, z.B. beim Auffinden 
des „richtigen“ Fernsehprogramms mit der Fernbe-
dienung: Aus einer Entfernung von einigen Metern 
ist die Programmierung des gewünschten Senders 
möglich, ohne dass wir uns darüber wundern. Ge-
nauso muss es möglich sein, Allergien auszuheilen, 
die Haut zu verjüngen, das Verhalten z.B. bei Hyper-
aktivität zu verbessern, Schmerzen zu behandeln 
und  Krebszellen umzuprogrammieren und Vieles 
mehr. Es ist bereits nachgewiesen, dass dies auch 
bei Tieren wirkt, so dass Placeboeffekte nicht mög-
lich sind.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Kongresse und unse-
re Webseite: www.dgfft.de besuchen.

Wir sind immer gerne in Kontakt mit frequenzmäßig 
arbeitenden Therapeuten und geben auch gerne 
Hilfestellung bei der Auswahl der passenden Me-
thoden.

Es gibt viele Väter und Mütter der Frequenzmedizin, 
die wir Ihnen sehr gerne auf unseren Kongressen 
und in Workshops vorstellen möchten!
Dr. med. Sigrid Teupe

Die Kongressgebühr beinhaltet
Pausensnacks und ein Mittagessen.


